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9. 89fop|»ron. 

3m erflcn §eft beä fec^ften Salrgaitgeö fctefeö aKufeumö ^at 
$r. Scopolb ©c^mttit ouf« 9Jeue bi'e gf^öc iexü^xt, vi ber SBer» 
faffer bcr JUcianbra mit bcm 3ftf9en«>ffen beö jwcj'ten |5tofemflOö 
eine ^ctfon fei, unb fti!^ gcwil mit diei^t iex 21n(i^t ongcf^toffen, 
welche bic ©tücfe, «m bercntttJttten Sßi'efcu^r bt'efeö tiejlritten |iot, 
für jüngere 3nterpoIa{toncn erHärt. SDie ©ac^e liegt fo na^e, ba^ 
aSiefe «ttofc^cingig »on cinanber barauf ^äben faflen Umtn «nb 
wirtlid; gcfotten ftnb ; «nb Wenn ic^ mir bö^er crlauOe, ^icr an bie 
Priorität meiner bc^fottfiigcn S3emerf«ng in ber SlKg. ©(^ufjeitung 
»on 1831 ®. 399 jn erinnern, fo gefc^ie^t cd nur um 6ei biefer 
©etcgcn^eit ein wcitercö Slrgnment nac^jutragen, baö bie inneren 
©rüttbe burcf; einen äußeren »crjlärfen bürfte. So ift namlid^ 
fixier, ba§ Slriftop^anciJ »on SBipjanj fcereitö unfer ®ebi(it gefannt 
unb einjetne Sluöbrürfe beffctten iei feinen gelehrten Erörterungen 
teröÄfi^tigt f;at; »gl. ». 19 in gramerö Anecdd. Oxon. T. III, 
p. 194, sayaCoouv mS ». 21 bei Suftdt^ioS jur Obijffee XIV, 
350, unb <Tj'f/)o| ou6 ». 793 bei bemf. ju XV, 472, waö wir 
WenigPenö unbcbenfli^ mit 2)tttri(^ in ©dtnetbewinö ^^ilofoguö I, 
@. '244 gfete()faßö auf airiftop^ancö jurücf führen. Senn nun aber baö 
gonje ®ebicl)t, wie 31iebttl)r wifi, erji mi) Sintio^oö' SBeftegung. 
"aifo na(^ OL 147 gefc^rieben wäre, fo würbe eö faum noc^ in 
bie legten üebcnöji'a^re beö berülmten ©rammatiferö gcfaffen fein, 
ber obenein gerabe bamofö, wenn wir ben befannten Strtifel hei 
©utbaö s. V. 'Agt(tT<6vviiiog auf i^n besiegen bürfen, feinet 23i* 
btiot(;efariat(J entfegt im ©efängniffe lag unb no# feiner Befreiung 
aföbalb in bofem' Sliter jiarb; »gf. ^itfd^I, bie oteranbr. S3ibt. 
®. 78 fgg. 

©öttingen. SJ. gr. ^ er mann. 



